
15. September 2023 
18.15 Uhr im Wohnzimmer der Markthalle, Viaduktstrasse 10

Transformationsareale im städtischen Raum  
und demokratische Mitwirkung

Eine Veranstaltung zum  
Internationalen Tag der Demokratie  

mit Jacqueline Badran

Basel

Zukunft
baut



Die Veranstaltungen des DemokratieForums Basel bewegen sich um Fragen der  
Demokratie als Staatsform sowie Demokratie als Mechanismus in Mitwirkungsprozessen 
und Partizipationsstrukturen. 

Wir beschäftigen uns am Internationalen Tag der Demokratie mit 
der Frage zur Entwicklung des urbanen Wohnraums in Basel.  
Günstiger Wohnraum ist dabei aber nur ein Aspekt. Uns interessiert, 
wie Partizipation, demokratische Instrumente und Mitwirkung  
organisiert, strukturiert und in die Praxis umgesetzt, gelebt wird. 
Dies Anhand der im Herbst zur Debatte stehenden Initiative  
«Basel baut Zukunft» sowie dem Gegenvorschlag der Regierung. 
Die Nationalrätin Jaqueline Badran politisiert seit vielen Jahren  
in Zürich und auf Bundesebene, sie ist spezialisiert auf Investitions
modelle, besonders auch von Pensionskassen.

«Wer plant die Planung?» – Lucius Burckhardt

In Basel werden ähnliche Fragen und Lösungen aufgrund der Initiative «Basel baut  
Zukunft» diskutiert. 
→ Mehr unter https://baselbautzukunft.ch/

Programm

18.15 Begrüssung und Einführung,  
 Dr. Brigitta Gerber  
 (DemokratieForum Basel,  
 Bürgergemeinderätin BastA!)

18.30 Es diskutieren à profond 
 Jacqueline Badran,  
 (Nationalrätin ZH, SP) 
 Ivo Balmer, (Dachverband  
 WBG NW, Miethäusersyndikat)

19.30  Podiumsdiskussion mit  
 Publikumsbeteiligung

20.00 Schlussrunde, Verabschiedung  
 und Apéro, Wasser und Saft  
 zur Stärkung für Gespräche danach

Gestaltung: Max Keller

Podium & Diskussion:
Wie funktioniert die Planung auf Transformationsarealen im 
städtischen Raum und demokratische Mitwirkung?

Ort & Zeit

15. September 2023, 18.15 Uhr  
Im Wohnzimmer der Markthalle,  
Viaduktstrasse 10, Basel 
öffentliche Veranstaltung 
 
Veranstalterin: DemokratieForum Basel,  
ein Projekt des Büros Toleranzkultur


